
 

 im Dezember 2015 

 

Liebe Todtenhauserinnen und Todtenhauser,  
 
im Namen des SPD-Ortsvereins Todtenhausen wünschen wir Ihnen und Ihren Angehörigen 
alles Gute für das Jahr 2016. 
 
Im zu Ende gehenden Jahr gab es zwar keine spektakulären Ereignisse in unserem Dorf, aber 
an den einen oder anderen Termin sei an dieser Stelle gerne erinnert. 
 
Zu einem Mühlendorf mit zwei Windmühlen gehört natürlich ein Mühlenfest. In diesem Jahr 
wurde es von der Mühlengruppe an der Großenheider Mühle ausgerichtet. Trotz 
strömenden Regens ließen sich die zahlreichen Gäste bei leckerem Butterkuchen, herzhaften 
Schmalzstullen und flotter Musik die Stimmung nicht verderben. Und wenn in der Advents- 
und Weihnachtszeit die Valentinsmühle im vollen Lichterglanz erstrahlt, ist auch das dem 
rührigen Einsatz unserer Mühlengruppe zu verdanken. 
 
Ein weiterer Höhepunkt im Leben unseres Dorfes ist in jedem Jahr das Schützenfest am 
Dorfgemeinschaftshaus. Angefangen mit der Oldie-Night am Freitagabend über den 
Durchmarsch und der Königsproklamation am Sonntag bis zum beliebten „Katerfrühstück“ 
am Montag wurde auf dem Todtenhauser Sportplatz ausgiebig gefeiert. 
 
Fünfzig Jahre ist es her, dass der TFC Todtenhausen und der VfL Kutenhausen 1965 zur 
Spielvereinigung Kutenhausen-Todtenhausen fusionierten. Eine richtige Entscheidung, denn 
inzwischen ist unsere SVKT mit seinen über 1000 Mitgliedern, davon über 450 Jugendliche, 
zu einer der ersten Adressen im Mindener Sport. Neben Fußball kann man sich hier in neun 
anderen Sportarten von Badminton über Triathlon bis hin zum Wandern sportlich betätigen. 
 
Gratulieren möchten wir auch dem Kindergarten am Flamingoweg zum zwanzigjährigen 
Bestehen. Inzwischen besuchen schon die Kinder der ersten Kindergartengeneration diese 
wunderschöne Einrichtung. 
 
Unsere „Schule im Grünen“, die Ganztagshauptschule Todtenhausen, besuchen ca. 420 
Schülerinnen und Schüler in 22 Klassen. Mit der Aufnahme von Flüchtlingen in Minden 
wurde hier eine internationale Förderklasse für Flüchtlingskinder und Jugendliche 
eingerichtet. Diese war zu Gast im diesjährigen „Forum Christuskirche“. In diesem Jahr stand 
das Thema „Flucht – Vertreibung - Zuhause“ im Mittelpunkt. Neben dem Austausch über die 
konkrete Flüchtlingssituation in Deutschland und in Minden bestand die Gelegenheit zur 
Begegnung mit den Schülern der internationalen Förderklasse und Flüchtlingsfamilien aus 
Syrien und Ägypten. Diese Möglichkeit wurde von vielen Todtenhausern genutzt und der 
Anstoß zur Gründung eines „Arbeitskreises Flüchtlinge“ gegeben. 



 
Viele weitere Aktivitäten für Jugendliche und Erwachsene werden von der Kirchengemeinde 
initiiert und begleitet, sei es der Jugendkeller im Pfarrhaus, Freizeiten auf Langeoog oder der 
Frauen- und der Männertreff im Gemeindehaus. Weit über die Grenzen Mindens hinaus 
bekannt sind die musikalischen Aktivitäten der Kirchengemeinde, etwa die der Chorschule 
Christuskirche, der Kantorei oder des Posaunenchores. Sie bereichern nicht nur das kulturelle 
Leben bei uns sondern strahlen weit über Minden hinaus.  
 
Das sind nur einige Ereignisse und Aktivitäten aus dem letzten Jahr. Aber es gibt noch 
weiteres bürgerschaftliches Engagement bei uns, etwa der Bautrupp um unseren 
Ortsvorsteher, der sich um größere und kleinere Reparaturen rund um das 
Dorfgemeinschaftshaus kümmert und die  Chronikgruppe der Kulturgemeinschaft, die die 
Geschichte unseres Dorfes aufarbeitet.  Und wenn in diesem Jahr der Adventsmarkt des 
Gewerbevereins an der Grundschule in Kutenhausen wieder so große Resonanz gefunden 
hat, ist das nur dem freiwilligen und ehrenamtlichen Engagement der hier Engagierten zu 
verdanken. Besonders erwähnen möchten wir noch die Freiwillige Feuerwehr, die sich auch 
im zu Ende gehenden Jahr  um unsere Sicherheit verdient gemacht hat. 
 
Sehr zufrieden sind wir Todtenhauser Sozialdemokraten natürlich mit dem Ergebnis der 
diesjährigen Bürgermeisterwahl. Unser Kandidat Michael Jäcke erzielte bereits im ersten 
Wahlgang mit 52,2 % der abgegebenen Stimmen die absolute Mehrheit. Eine seiner ersten 
Wahlkampfaktivitäten war im Mai die Teilnahme am Boule-Turnier unseres Ortsvereins, 
sicher ein Grund mit, dass er bei uns in Todtenhausen mit 58,8 % das zweitbeste Ergebnis 
auf Stadtebene erzielt hat.  
 
Für diesen Vertrauensbeweis bedanken wir Todtenhauser Sozialdemokratinnen und 
Sozialdemokraten uns auch im Namen unseres Bürgermeisters ganz herzlich.  
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen    
 
Erfolg, Glück und Gesundheit für 2016     
 
Ihre 
Dr. Michael Wehking, Ortsvereinsvorsitzender 
Karl-Heinz Meilwes, Stadtverordneter 
Walter Piepenbrink, Ortsvorsteher 
 
PS: Neuigkeiten aus Todtenhausen  finden Sie auch 2016 auf der Internetseite der 
Kulturgemeinschaft: http://www.todtenhausen.de/ 
 

 

 
Todtenhausen 


